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Die Stadt Halle ist eigentlich bekannt durch Hallorenkugeln, Händel und den ehemali-
gen Bundesaussenminister Genscher. Regelmäßig schafft es die Stadt aber auch 
durch andere Schlagzeilen bundesweit auf sich aufmerksam zu machen.

DER KLOTZ VON HALLE ist eine dieser Schlagzeilen. Es handelt sich um die lang-
wierige Bebauung der „guten Stube“ der Stadt - dem Marktplatz. Eines der Bauvorha-
ben an dieser prominenten Stelle kostete dem damaligen Bauderzenten den Job. Der 
Fall wurde bundesweit publik und es folgte ein mehrjähriger Prozess bis zum Bundes-
gerichtshof - dieser sprach daraufhin ein Grundsatzurteil.

Der Autor Wigmar Bressel, langjähriger Zeitungsredakteur und Stadtratsmitglied in 
Halle, beschreibt erstmals in kompakter und teils spannender Form den Hergang und 
den Ausgang dieses spektakulären Falles. Der Leser erfährt anhand von Fakten Hin-
tergründiges und kann erstmals selbst feststellen, wie es in diesem Rechtsstaat aus-
sieht. Gerade umfangreiche und mehrjährige Fälle, wie dieser, sind für den Normal-
bürger nicht mehr zu erfassen. Davon profitieren dann diejenigen, die Urheber dieser 
Fälle sind ...

Der KLOTZ VON HALLE ist der erste Titel der neue Reihe edition cubus zu inte-

ressanten Themen aus Architektur, Kunst, Design und Zeitgeschichte.
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